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3. Kreisklasse Herren Süd

SG Beverstedt III : TSV Lunestedt VII 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Kahl und Müller bleiben gegen den TSV Lunestedt VII 
ungeschlagen

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Süd traf die Mannschaft der SG Beverstedt III am vergangenen
Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Lunestedt VII. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Rolf Müller. Garant für diesen Heimspielsieg waren Kahl
und Müller, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kahl / Wintjen die
Partie gegen Androssow / Gerth noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 2:3 hieß es
hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Heins / Lilge und Schwake / Runge-Spreen am Tisch
die Klingen kreuzten. Beim 3:0-Sieg gelang es Müller / Ehlen die Gastspieler Stelljes / Hering in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum Chancen ließ Helge Kahl im
Anschluss beim 14:12, 11:9, 12:10 seinem Gegner Timo Schwake. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Eher wenig Gegenwehr bekam Bernd
Wintjen beim 11:8, 12:10, 11:7 von Walter Androssow. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher
wenig Gegenwehr bekam Nico Heins beim 11:8, 11:9, 14:12 von Ingeborg Runge-Spreen. Das war
ein souveräner Sieg. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Manfred Gerth war im
Anschluss Arno Lilge, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in
etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später indes Rolf Müller bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Wolfgang Hering. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Ehlen seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Manfred Stelljes hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Helge Kahl nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Unglücklich war Bernd Wintjen
danach in der Begegnung gegen Timo Schwake, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Zwischenzeitlich musste Nico Heins
zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Manfred Gerth aber dennoch sicher
mit 11:9, 7:11, 13:11, 11:3 ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 10:3 (Heins) und 11:6 (Gerth). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Arno Lilge, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Ingeborg Runge-Spreen verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Lilge nun bei 12 Siegen und 6 Niederlagen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Rolf Müller seinen Gegner Manfred Stelljes beim eher eindeutigen Gewinn
ohne Satzverlust. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Müller nun bei 14:5,
während Stelljes bislang 8 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat die SG Beverstedt III in der Saison nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.03.2023 gegen den TSV
Kührstedt IV bevor. Für den TSV Lunestedt VII steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
Hymendorfer SV am 06.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:8 geht.

 Statistik:
 SG Beverstedt III

Doppel: Kahl / Wintjen 1:0, Heins / Lilge 0:1, Müller / Ehlen 1:0 
Einzel: H. Kahl 2:0, B. Wintjen 1:1, N. Heins 2:0, A. Lilge 0:2, R. Müller 2:0, A. Ehlen 0:1 

 TSV Lunestedt VII
Doppel: Schwake / Runge-Spreen 1:0, Androssow / Gerth 0:1, Stelljes / Hering 0:1 
Einzel: W. Androssow 0:2, T. Schwake 1:1, M. Gerth 1:1, I. Runge-Spreen 1:1, M. Stelljes 1:1, W.
Hering 0:1


